
„Grüne“  Fahrradstafette  für
Radschnellweg Ruhr
Am Samstag, 10. Mai, ab 12 Uhr radeln zahlreiche Grüne aus dem
Ruhrgebiet von Duisburg über Mülheim, Essen, Gelsenkirchen,
Bochum und Dortmund nach Unna entlang der Trasse des geplanten
Radschnellwegs. Die Grünen Radler wollen damit ihrer Forderung
nach  schneller  Umsetzung  städteübergreifend  Nachdruck
verleihen.

Die Grünen im Ruhrgebiet, heißt es in einer Pressemitteilung
der Partei, wollten die Realisierung des Radschnellwegs Ruhr
nach der Kommunalwahl mit einer positiven gemeinsamen Haltung
in den Räten der Städte Duisburg, Mülheim an der Ruhr, Essen,
Gelsenkirchen, Bochum, Dortmund, Hamm sowie im Kreistag Unna
unterstützen.  „Allein  in  Kreis  Unna  werden  rund  98.000
Menschen  und  rund  42.000  Erwerbstätige  im  unmittelbaren
Einzugsbereich von dem Radschnellweg profitieren,“ sagt Anke
Schneider,  verkehrspolitische  Sprecherin  der  Unnaer
Kreistagsfraktion.

Von Duisburg nach Unna
Der Kritik an den Baukosten von rund 1 Mio. Euro pro Kilometer
widerspricht ihr Fraktionskollege Herbert Goldmann vehement:
„Bei einer gesamtwirtschaftlichen Betrachtung wird der Nutzen
für  das  Ruhrgebiet  durch  weniger  Luftschadstoffe,  weniger
Lärm,  Reduzierung  der  Verkehrsunfälle  und  Förderung  der
Gesundheit die Kosten bei weitem übersteigen. Im Übrigen ist
es immer wieder erstaunlich, dass die immensen Kosten für den
Bau einer Autobahn kaum thematisiert werden. Für die Kosten
von 1.000 Meter Autobahn können 15.000 Meter Radschnellweg
gebaut werden.“

Für die Kosten von 1.000 Meter Autobahn können 15.000 Meter
Radschnellweg  gebaut  werden.  (Grünen-Landtagsabgeordneter
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Herbert Goldmann)

Und das wollen die Grünen am 10. Mai entlang der Trasse nicht
nur  durch  die  entsprechenden  Wahlplakate  „Für  einen
Radschnellweg Ruhr“ zeigen. Die grüne Fahrradstafette startet
um 12 Uhr in der Duisburger Königstraße und trifft gegen 18
Uhr in Unna-Massen ein. Hier übergeben die Grünen Radler aus
Dortmund den symbolischen Grundstein in Form einer Kartenrolle
mit  Streckenführung  und  einer  Absichtserklärung.  Mit  ihren
Unterschriften  auf  der  Absichtserklärung  verpflichten  sich
Anke  Schneider  und  Herbert  Goldmann,   sich  ideel  für  den
Radschnellweg  im  Kreis  Unna  einzusetzen.  Herbert  Goldmann
unterstützt die Stafette auch als Landtagsabgeordneter aktiv.

„Eine gute Infrastruktur ist alles, was die Menschen brauchen,
um mehr Fahrrad zu fahren. Mit dem Radschnellweg Ruhr wollen
wir das Ruhrgebiet an die Spitze für eine zukunftsweisende
Mobilität in Deutschland bringen,“ betont die Kamenerin Anke
Schneider.

Jetzt  bewerben:  Jugend  im
Landtag
Vom 4. bis 6. September 2014 ist in Düsseldorf der 6. Jugend-
Landtag Nordrhein-Westfalen geplant. Jugendliche aus ganz NRW
im Alter zwischen 16 bis 20 Jahren können dann auf den Stühlen
der Abgeordneten im Plenarsaal und in den Sitzungssälen Platz
nehmen. Der Jugend-Landtag ist eine dreitägige Veranstaltung
mit  Übernachtung  in  einer  Düsseldorfer  Jugendherberge  und
Verpflegung im Landtagsrestaurant. Sämtliche Kosten werden vom
Landtag  übernommen.  Bewerben  können  sich  Schülerinnen  und
Schüler,  Auszubildende,  Studierende  oder  junge  Berufstätige
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direkt bei der FDP-Landtagsabgeordneten Susanne Schneider aus
Schwerte. Denn jeder Abgeordnete kann aus seinem Wahlkreis
einen jungen Menschen einladen.

Der Jugend-Landtag wird sich mit mehreren aktuellen Themen
beschäftigen. Zwei Vorschläge werden von den Helfern (allesamt
Teilnehmer des Vorjahres) detailliert ausgearbeitet. Darüber
hinaus haben die Jugendlichen die Möglichkeit, Eilanträge und
Aktuelle Stunden zu formulieren. Die parlamentarischen Abläufe
werden  von  Fraktionssitzungen  über  Ausschusssitzungen,
öffentliche Anhörungen von Experten bis hin zur Plenarsitzung
simuliert.  Die  Beschlüsse  der  „Jugend-Landtagsabgeordneten“
werden den realen Abgeordneten des Parlaments anschließend zur
Kenntnis gegeben.

Seit 2008 findet jedes Jahr der dreitägige „Jugend-Landtag“ im
Düsseldorfer  Parlament  statt.  Mehr  als  1.000  Jugendliche
konnten seitdem dort in die Rolle der Abgeordneten schlüpfen
und  den  parlamentarischen  Arbeitsalltag  eines  Politikers
selbst erleben. Ziel ist es, durch „learning by doing“ die
Jugendlichen über die parlamentarische Arbeit zu informieren
und zu langfristigem politischen Engagement zu ermuntern.

Ausreichend für die Bewerbung sind eine E-Mail, ein Fax oder
ein Brief mit Adresse und Altersangabe sowie einem kurzen
Satz,  warum  man  beim  Jugend-Landtag  mitmachen  möchte.
Bewerbungsschluss ist der 15. Juni. Bewerbungen können per E-
Mail an susanne.schneider-mdl@landtag.nrw.de oder per Post an
das  Landtagsbüro  Susanne  Schneider,  Platz  des  Landtags  1,
40221 Düsseldorf geschickt werden.
Weitere Informationen zum Jugend-Landtag gibt es bei Dorothea
Dietsch vom Sachbereich „Jugend und Parlament“ des Landtags
NRW, Telefon: 0211/884-2450, Mail: dietsch@landtag.nrw.de.

Impressionen und Berichte von den bisherigen Jugend-Landtagen
finden sich auf der Internetseite www.jugend-landtag.de in der
Rubrik „Jugend-Landtag“.



Rentnerin  mit  „Enkeltrick“
abgezockt
Am Mittwoch, 7. Mai, wurde eine 75-jährige Frau aus Hamm Opfer
des  Enkeltricks.  Die  ältere  Dame  erhielt  in  den
Nachmittagsstunden einen Anruf. Der Täter gab sich als Neffe
der Geschädigten aus. Er teilte mit, er habe sich ein Haus
gekauft und benötige Geld, da er erst später an sein Vermögen
komme. Er nannte keinen Namen. Der Mann sagte weiter, es werde
ein Kurier kommen und das Geld abholen. Gegen 17 Uhr erschien
dann eine Frau an der Wohnung der Seniorin. Diese händigte ihr
das Geld aus. Bei dem Anrufer handelte es sich natürlich nicht
um einen Angehörigen der Geschädigten. Die Abholerin wird wie
folgt beschrieben: Etwa 50 Jahre alt, ca. 165 Zentimeter groß,
kinnlange, blonde Haare, bekleidet mit einer roten Jacke. Sie
soll  einen  grauen  Kleinwagen  benutzt  haben.  Zeugen  werden
gebeten, sich bei der Polizei unter der Hammer Nummer 02381
9160 zu melden.

Keinen Erfolg hatte ein unbekannter männlicher Täter bei einem
59-jährigen Mann aus Uentrop. Auch hier gab sich der Anrufer
als Neffe aus und gab vor, Geld zu benötigen. Der Angerufene
schöpfte  jedoch  sofort  Verdacht  und  verlangte  eine
Rückrufnummer.  Daraufhin  wurde  das  Gespräch  beendet.

Warnhinweis  der  Polizei:  Die  Polizei  rät  den  Bürgern,
misstrauisch zu sein, wenn sich jemand am Telefon nicht selbst
mit Namen nennt. Das Telefonat sollte sofort beendet werden,
sobald  der  Gesprächspartner  Geld  fordert.  Durch  einen
Gegenanruf unter der bisher bekannten und benutzten Nummer
kann man sich darüber versichern, ob der Anrufer wirklich ein
Verwandter  ist.  Familiäre  oder  finanzielle  Verhältnisse
sollten niemals am Telefon preisgegeben werden. Die Polizei
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sollte bei verdächtigen Anrufen sofort über den Notruf 110
informiert werden.

Jugend-Landtag  sucht
Abgeordnete
Drei Tage lang können junge Menschen erleben, wie es ist,
Landtagsabgeordneter zu sein: Vom 4. bis 6. September räumen
Abgeordnete  wie  Ina  Scharrenbach  (CDU)  und  Hartmut  Ganzke
(SPD) ihre Stühle, um Nachwuchspolitikern zwischen 16 und 20
Jahren  Platz  für  den  sechsten  Jugend-Landtag  Nordrhein-
Westfalen zu machen.

Radfahren mit dem Landrat
Landrat Michael Makiolla begibt sich auf Radtour. Erst geht es
von Bergkamen nach Werne und dann von Unna nach Kamen.

1.800 haben bereits per Brief
gewählt
Das Briefwahlgeschäft ist mittlerweile in vollem Gange. Von
den rund 38.000 Wahlberechtigten haben bereits 1.800 von Ihrem
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Wahlrecht durch Briefwahl Gebrauch gemacht.

Da die Briefwahl der Europawahl von der Kommunalwahl getrennt
werden muss, kommt es im Briefwahlbüro der Stadtverwaltung
gelegentlich auch zu Wartezeiten. „In der Zeit zwischen 09.00
und 11.00 Uhr sowie an Tagen des Donnerstag-Marktes ist der
größte Andrang zu verzeichnen“, so der für Wahlen zuständige
Fachdezernent Manfred Turk. „Wer also nicht zu den anderen
Zeiten  persönlich  ins  Briefwahlbüro  kommen  kann  und  die
Wartezeiten  nicht  in  Kauf  nehmen  möchte,  sollte  die
Briefwahlunterlagen  schriftlich  anfordern.  Entweder  mit  der
ausgefüllten  Rückseite  der  Wahlbenachrichtigungskarte  oder
gleich Online im Internet unter www.bergkamen.de.

Das Briefwahlbüro ist wie folgt durchgehend geöffnet:

montags, dienstags und donnerstags            07.30 Uhr bis
16.30 Uhr

mittwochs                                                     
07.30 Uhr bis 15.00 Uhr

freitags                                                      
     07.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Wichtig noch einmal der Hinweis, dass die Briefwahlunterlagen
für die Europawahl und die Kommunalwahlen (Landrat, Kreistag,
Bürgermeister,  Stadtrat)  vom  Wahlamt  in  getrennten  Briefen
verschickt  werden.  Diese  müssen  dann  auch  wieder  in  den
unterschiedlichen  Wahlbriefen  für  die  Europawahl  (roter
Wahlbrief) und Kommunalwahlen (gelber Wahlbrief) an die Stadt
Bergkamen  –  natürlich  für  den  Wähler  kostenfrei  –  zurück
geschickt werden.

http://www.bergkamen.de/


Oldie  Rocknacht  Live  im
Yellowstone
Am Freitag, 16. Mai, steigt im Jugendzentrum Yellowstone eine
Oldie-Rocknacht unter dem Titel „Live und Heiß“ statt. Ab 20
Uhr gastieren die Bands Stay2Rock, Time Travel, Yellow Express
und Lennart Riedel.

Die Düsseldorfer Band Stay2Rock interpretiert Stücke auf ihre
eigene  Art  und  Weise,  ein  Gesamtpaket  aus  musikalischer
Einzigartigkeit  und  gelungener  Performance.  Stay2Rock  will
sein Publikum begeistern und zum Tanzen animieren. Die Palette
reicht von AC/DC über Die toten Hosen bis zu Robbie Williams.

Stay2Rock

Die Bergkamener Soul Band Yellow Express stellt erstmals im
Yellowstone  ihren  neuen  Keyboarder  Michael  Schümann  vor.
Soulige Rhythmen mit groovigen Solis erwarten die Zuhörer.
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Die Kamener Rockformation Time Travel hat sich vor etwa sechs
Monaten  gegründet.  Die  vier  erfahrenen  Musiker  um  den
Gitarristen Peter Braun haben sich der Rockmusik verschrieben.
Time Travel bietet Rock-Coversongs aus den 70ern und 80ern auf
hohem musikalischem Niveau.

Der  Bergkamener  Singer  und  Songwriter  Lennart  Riedel
interpretiert Solo auf der Bühne stimmlich und mit Gitarre
Songs der aktuellen Charts.

Der Einlass ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 5 €.

Unter  Drogeneinfluss  am
Steuer: Festnahme, Blutprobe,
Anzeige
In der Nacht zu Donnerstag flüchtete ein 29-jähriger Pkw-Unna 
zunächst erfolgreich vor der Polizei. Er konnte aber im Rahmen
der  Fahndung  kurze  Zeit  später  in  der  Blumenstraße
kontrolliert werden. Bereits bei der Kontrolle im Fahrzeug
schlug den Beamten ein starker Geruch von Betäubungsmitteln
entgegen. Die Durchsuchung des Pkw führte zudem zu weiteren
Gründen  seiner  Flucht.  Im  Fahrzeug  wurden  Betäubungsmittel
gefunden. Zudem hatte der Fahrer keinen Führerschein und ein
Haftbefehl lag auch noch vor. Vorläufiges Ergebnis: Festnahme,
Blutprobe, Anzeige.
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Ehemalige berichten über die
Zeit nach dem Abi
In  einem  Jahr  werden  die  Schülerinnen  und  Schüler  des
Jahrgangs  Q1  am  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen  ihre
Abiturprüfungen ablegen. Doch wie soll es danach weitergehen?
Welche Studienrichtung, welche Ausbildung ist die richtige?
Mögliche Antworten gaben ihnen jetzt Ehemalige, die fest im
Berufsleben stehen.

Dazu  waren  zahlreiche  AbiturientInnen  zu  Gast,  die  als
„Alumnis“ in Vorträgen und Workshops ihr Studium bzw. ihre
Ausbildung  vorstellten.  „Die  Idee,  einen  Alumni-Tag
durchzuführen  ist  in  Zusammenhang  mit  dem  ‚Praktiker-Tag’
entstanden“, berichten Jan Groesdonk und Maria von dem Berge,
Studien- und Berufswahlkoordinatoren am SGB. Am Praktiker-Tag,
der  im  Jahrgang  10  (EF)  bereits  seit  längerem  regelmäßig
durchgeführt wird, bekommen die Schülerinnen und Schüler erste
Eindrücke  von  möglichen  Berufen,  die  am  „Alumni-Tag“  nun
vertieft  werden  konnten.  Während  beim  „Praktiker-Tag“  auch
viele externe Experten eingeladen werden, sind am „Alumni-Tag“
ehemalige Schüler.

Von Zahnmedizin über ein Duales Studium bei der Polizei bis
zur Tischler-Ausbildung –  die Angebote, die die Schülerinnen
und Schüler wahrnehmen konnten, waren vielfältig. Wer sich
noch nicht sicher ist, in welche berufliche Richtung es gehen
soll, hörte besonders interessiert bei den Referenten zu, die
sich nach dem Abitur zunächst für ein freiwilliges soziales
Jahr bzw. den Bundesfreiwilligendienst entschieden hatten.

Das Interesse an den Angeboten war groß, entsprechend positiv
fällt  das  Fazit  aus:  „Die  Rückmeldungen,  die  wir  von  den
Schülerinnen  und  Schülern  erhalten  haben,  sind  sehr
erfreulich.  Wir  wollen  dieses  Angebot  nun  fest  im
Berufsorientierungsprogramm  etablieren“,  so  die  Aussage  der
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beiden Studien- und Berufswahlkoordinatoren.

Wer  genau  wissen  möchte,  was  ein  Alumni  ist,  findet  eine
Anwort hier.

 

Gymnasium  ermittelt  besten
Russisch-Schüler
Am 21. Mai findet am Städt. Gymnasium Bergkamen von 14 bis
15.30 Uhr die Schulausscheidung des Russisch-Bundescups statt.
Zum Thema „Spielend russisch lernen“ werden die beiden besten
Pennäler  gesucht,  die  dann  nach  den  Sommerferien  beim
Regionalentscheid um den Einzug ins Bundesfinale spielen.

Business-Netzwerke für Frauen
stellen sich vor
„Business-Netzwerke:  Die  Qual  der  Wahl?“  lautet  der  Titel
einer Podiumsdiskussion am 13. Mai 2014 um 19 Uhr im DEW21-
Kundenzentrum  in  Dortmund.  Dabei  geht  es  um  sogenannte
geschäftliche Netzwerke an denen nur Frauen beteiligt sind.
Mit  dabei  ist  dei  Bergkamenerin  Karen  Falkenberg  vom
Unternehmerinnen-Netzwerk für die Region Kreis Unna „PROFILE“.

„Als Unternehmerin hat man tatsächlich die Qual der Wahl, in
welchem Netzwerk engagiere ich mich und was für einen Nutzen
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habe ich für mein Business“, erklärt Karen Falkenberg. Neben
ihr stellen vier weitere Frauen ihre Netzwerke vor.

Das PROFILE Netzwerk entstand vor 14 Jahren aus den Gründungs-
Beratungen  der  KFF  (Kommunalstelle  zur  Förderung  der
Frauenerwerbstätigkeit  Regionalverbund  der  Städte  Unna  und
Kamen). Seitdem hat sich das PROFILE Netzwerk als kreisweit
tätiges Business-Netzwerk etabliert. Das Netzwerk lebt von der
Business  Vielfalt,  der  langjährigen  Zusammenarbeit  und
organisiert kleinere und größere Veranstaltungen. Die PROFILE
Frauen  profitieren  vom  Erfahrungsaustausch,  gemeinsamen
werben,  gegenseitigen  Geschäfte  machen,  empfehlen,
unterstützen und schulen. So manche unternehmerische Einzel-
Kämpferin erfährt hier Hilfe, Ideen und das Gefühl, nicht
alleine zu sein.

Deshalb nutzt das Netzwerk die Chance sich bei der Diskussion
vorzustellen  und  den  Bekanntheitsgrad  zu  steigern.  Für
Unternehmerinnen im Kreis Unna bietet die Veranstaltung eine
gute Möglichkeit sich ein Bild von der Netzwerkvielfalt der
Region zu verschaffen und das richtige Netzwerk für das eigene
Business zu finden.

Zur  Podiumsdiskussion  sind  übrigens  nur  Frauen  eingeladen.
Weitere Infos zu „PROFILE“ gibt es hier.

http://www.profile-unna.de/

